
HANNOVER (hr).
Schüler der achten
Klassen der IGS Krons-
berg hatten die Mög-
lichkeit, Bi ographien
hautnah zu erleben.
Unter dem Ti tel „Li-
ving Library“ berich-
teten Personen als
„lebende Bücher“ von
ihrem Leben und Le-
bensweg.

Bereits im Vorfeld
haben die Achtklässler
sich im Unterricht mit
Bi ographien beschäf-
tigt und Bücher ausge-
liehen. Das Kennenler-
nen unterschiedlicher
Lebensgeschichten
von Angesicht zu An-
gesicht ist jedoch eine
persönlichere Erfah-
rung und bietet Anlass
zu Gesprächen.

Ins Gespräch brach-
ten sich unter ande-
rem die Künstler Nigel
Packham und Corinna

Luedtke, der Gr een-
peace-Aktivist Gustav
von Blankenburg und
der Spiele-Tester He i-
ko Klinge. Sie standen
den Schülergruppen
im Stadtteilzentrum
KroK uS über jeweils

Minuten zu autobio-
graphischen Erzählun-
gen und Diskussionen
zur Verfügung.

Die Idee der „Li-
ving Library“ stammt
ursprünglich aus Dä-
nemark, wo sie beim
berühmten Roskilde-
Festival im Jahr
erstmals organisiert
wurde. Zi el des Pro-
jekts ist eine lebendige
Vermittlung von Wi s-
sen und Erfahrungen,
auch als Mi ttel zur Kri-
senbewältigung, sowie
der Abbau von Vorur-
teilen und die Förde-
rung von gegenseitiger
Toleranz.

LebendigeBiographie
Schüler entdeckendas Projekt „Living Library“

Schülerinnen und Schüler der IGS Kronsberg tre�en ein „lebendes Buch“, die
Künstlerin Corinna Luedtke. Foto: Herberg
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